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1901 


Preußiſcher Landtag. 
Abgeordnetenhaus. 
22. Sitzung vom 9. Februar. 

Die Berathung des Juſtizetats wird fortge ſetzt. 

Abg. Richter (fr. Vp.): In Deutſchland 
giebt es Leute, die ohne einen Zopf zu tragen, 
mit den Chineſen viel Aehnliches in den Anſchau⸗ 
ungen haben. Die Beſchuldigung des Blutmordes 
wird auch von den Borern in China erhoben gegen 
die Ausländer, die das Kinderblut du ihren Abend⸗ 
mahlsfeiern gebrauchen ſollen. Man hat gejagt, es 
gebe drei Arten von Antiſemitismus, den Sport⸗, 
den Geſchäfts⸗ und Nadau⸗Antiſemitismus. Die 
letzten beiden Arten ſind in Konitz an der Arbeit. 
Fürſt Bismarck hat den erſten Verſuch gemacht, 
den Antisemitismus volitiſch zu verwerthen; als 
dies nicht gelang, ließ er ſeinen Freund Behrend 
fallen, Der Juſtizminiſter verſichert, er jei nicht 
Antiſemt. Mag ſein! Herr v. Miquel iſt auch 
nicht Mitglied des Bunde der Landwirte! Soll 
es den jüdiſchen Rechtsanwalt nicht kränken, wenn 
er ſechs, acht Jahre länger warten muß, ehe er 
Notar wird, als ſeine chriſtlichen Kollegen. Dieſe 
Rüͤckſichtnahme auf die Konfeſſion ift verfafjungs- 
widrig. Der Buchſtabe des Geſetzes gilt zunächft; 
aus Rückſichten auf das Gemeinwohl dürfen die 
Beſtimmungen nicht umgangen werden. Die Lache 
Wäre wichtig genug, um vom Grafen Bülow zu 
erfahren, wie er zu ihr ſteht. 

Abg. Frhr. v. Zedlitz (frkonſ.) beantragt: 
Das Haus möge den vom Juſtizminiſter dargelegten 
Orundſatzen hinſichtlich der Anſtellung jüdiſcher 
Rechtsanwälte als Notare unter Berückſichtigung 
der Bedürfniſſe der Bevölkerung zuſtimmen. 

Abg. Dr. Barth (frſ. Vg.) behält ſich vor, 
namentliche Abſtimmung hierüber zu beantragen. 

Abg. v. Eynern (ntl.) wünſcht die „Grund⸗ 
ſätze“ des Mintſters mit in den Antrag aufzu⸗ 
nehmen, da er, Redner, ſolche Grundſätze bisher 
nicht kenne. 

Jiuſtizminiſter Schönſtedt: Herrn Richter's 
aſſungsauslegung iſt mechaniſch und würde 
dahin führen, daß man die Verfafſung mit der 

e meſſen könnte. Es giebt doch gewiſſe uns 
wägbare Stoffe, die man nicht unbeachtet laſſen 
darf; dazu gehört die Rückſicht auf die Volks⸗ 
stimmung. Herr Richter hat zwar geſagt, die laſſe 
er auch nicht außer Acht, aber darin gehen nun 
wohl die Meinungen auseinander. 

Abg. Werner (Antiſ.): Bei der Minder⸗ 
zahl der Juden iſt es nicht zuläſſig, dieſelben un⸗ 
begrenzt in die höheren Aemter aufzunehmen. Die 
Juden gſollen arbeiten! Sie können ja Bauern 
werden; aber das wollen fie nicht. (Heiterkelt.) 
Man verlangt jogar, die Juden in das Dffizier- 
korps einzulaſſen. Gott behüte uns davor. (Heitet- 
keit.) Der Redner geht dann auf dle Unterſuchung 
des Konizer Mordes ein. Die Vorunterſuchung 
jei nachlaſſig geführt und der Staatsanwalt habe 
nicht überall korrekt gehandelt. Möge der Mord 
endlich aufgeklärt werden und das Volk erkennen, 
daß es noch deutſche Richter in Deutschland giebt. 
01 DMinifter Schönſtedt widerlegt die gegen 
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jede — 1 korrekt verfahren und 


tgfältig, auch von geübten und 
erfahrenen Kriminaliſten . 
vergebl . ft verfolgt worden: leider 


Abg. v. Czarlinsti le) b 
über Zurüdjegung polniſcher a 5 
Ernennurg zu Notaren. i 5 
Miniſter SHönftedt entgegnet, ſehr Häufig 
gt bei der Beförderung der Juſtizbe amten in 
i die Kenntniſſe des Deutſchen maßgebend. 
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Deutige EB darin finden, daß fie Preußen und 
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Stellung auger hl lungen über feine kircliche 
denklich Sein np es namentlich als bes 


ſei, obwohl er ſeine Tz. daß Forckenbeck Katholik 
ließe. Von Herrn Nicht n erziehen 
hebung des Jeſunengeſezes gen, gegen die Auf⸗ 
über konfeſſionelle Toleranz mmt, Belehrung 
lehne er ab. Leutgegenzunehmen, 

Abg. Dr. Wiemer (fi. Bp.) 
der, einen Gegenantrag einzubringen, 


== 
der Beförderung von Beamten genau e 
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eſtimwungen der Verfaſſung verfahren 3 
fol. Die Juden haben im Kriege als Offiziere 


Aerzte, und Unterofftziere ſich ausgezeichnet, das 


kann man nicht leugnen. In Konitz jet die 


Uvterſuchung faſt nur gegen Juden geführt; dei 
Juden, in der Synagoge jet gehausſucht. Dabei 
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ſemiten erſchütte re das Nechtsbewußtſein der Bes 
völkerung und untergrabe das Anſehen der Juſtiz, 
vor der die Partelleidenſchaft ſtillſtehen ſollte. 

Abg. Dr. Irmer (konſ.): Ueber Intoleranz 
jollten die Herren links ſich nicht beklagen. Ich kann 
einen Fall nachweiſen, in dem einem Katholiken von 
der Stadtverwaltung die Geſchüfte als ſtädtiſcher 
Beamter abgenommen wurden, weil er ultramontane 
Neigungen hatte. Auch ich bin wegen meiner 
Parteiſtellung ſyſtematiſch von ſtädtiſchen Geſchüften 
fern gehalten worden. 

Abg. Barth (ftſ.) ſtellt folgenden Antrag: 
Das Haus wolle die Erwartung ausſprechen, daß 
bei der Ernennung von Notaren das Geſammt⸗ 
interefje der Bevölkerung nach Maßgabe der 
Beſtimmungen der Verfuſſung zur Geltung kommt. 

Nachdem noch die Abgg. Schmitz (Etr.), Dr. 
Sattler (nutl.) und Wilkens (konſ.) geſprochen, 
wird die Debatte geſchloſſen. Der Antrag Barth 
wird mit einem von der Rechten beantragten Zuſatz 
angenommen, wonach hinter dem Worte „Notaren“ 
die Worte „wie bisher“ eingeſchoben werden. Da 
hierdurch die Tendenz des Antrages zunichte ges 
macht, ſtimmen die Freiſinnigen dagegen. Auch 
der Antrag v. Zedlitz gelangt zur Annahme. 
Nächſte Sißung: Montag. (Erſte Etatsberathung.) 
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50 lange das Licht nach brennt. 


Von W. Stretton Smith. 
Deutſch von E. Vilmar. 


(Nachdruck verbolen.) 

Schon lange war es meine Abficht geweſen, 
Petroff nach der Geſchichte des alten, zerbrochenen 
Geldſtückes zu fragen, das er ſo ſorglich auf⸗ 
bewahrte. 

„Die Geſchichte dieſes Geldſtückes? Jawohl, 
mon ami, die ſollen Sie erfahren“, entgegnete er 
auf meine Frage. „Nehmen Sie es mal in die 
Hand. Es iſt hohl. Und ſehen Sie dieſen kleinen 
rothen Fleck da? Er ſieht ſo harmlos und unbe⸗ 
deutend aus, iſt's aber keineswegs. 

„Als ich vor Jahren eines Abends im Café 
ſaß und in vollſter Seelenruhe meinen Abſynth 
nippte, ließ ſich ein älterer Mann in abgetragenem 
Ueberrock und einer ſchwarzen Taſche in der Hand 
an demſelben Tiſche nieder. 

„Ein naſſer Abend, mein Herr,“ bemerkte er. 

„Ich ſchaute auf. Es war eine eigenthümliche 
Erſcheinung — klein, mit krummem Rücken und 
ein paar ſcharfen Augen, denen nichts zu entgehen 
ſchien. 

„Ja, ſehr naß,“ entgegnete ich. 

„Aber es wird beſſer werden.“ 

„Zweifellos,“ verſetzte ich höflich; „die Wollen 
ib ſchon.“ 

bermals fühlte ich die ſcharfen Augen durch⸗ 
dringend auf mir ruhen. 

Nachdem wir noch einige weitere Gemelnplätze 
gewechſelt, ließ der Fremde ſeine Blicke ſcheu und 
ſpähend durch das halbgefüllte Café ſchweifen, als 
fürchte er, bemerkt, beobachtet zu werden, leerte 
dann mit haſtigem Zuge ſein Glas, nahm ſeine 
Taſche und verſchwand. 

Im ſelben Moment fiel mir eine neben meinem 
Glaſe liegende Karte ins Auge, die zuvor dort 
nicht gelegen. Merkwürdig, ich hatte keine Ahnung, 
wie dieſelbe dorthin gekommen. 

„Morgen um ſieben, „Rue Scribe 26,“ 
lautete die gedruckte Inſchrift. 

Betroffen ſtarrte ich darauf hin, bis die Buch⸗ 
ſtaben vor meinen Augen einen grotesken Reigen 
zu vollführen begannen. 

Des Fremden ſeltſames Benehmen, fein ficht- 
licher Wunſch, unbemerkt zu bleiben, gewann ange⸗ 
ſichts dieſer Karte an Bedeutung, betreffs welcher 
ich mir vergebens den Kopf zerbrach. Der Schlüſſel 
des Geheimniſſes war fraglos Rue Scribe 26 zu 
finden, und nach kurzem Ueberlegen beſchloß ich, 
ihn dort zu ſuchen. 

Die kleine Rue Scribe, eine ſchmutzige, übelriechende 
Gaſſe eines der ärmlichſter Viertel, erwies ſich bei 
meiner Ankunft daſelbſt keineswegs einladend. 

Im Hinblick auf die Möglichkeit unangenehmer 
Verwickelungen, hatte ich meinen Freund und 
Stubenkameraden von meiner Abficht in Kenntniß 
geſetzt. 

„Wenn ich um neun Uhr nicht zurück bin, fo 
iſt mir etwas paffixt,“ ſagte ich. „Komm' mir 
dann unverzüglich nach.“ 

Nummer 26 war ein ſchmaler, dreiſtöckiger 
Bau, der noch ſchmutziger als die Nachbarhäuſer 
und beim erften Blick leer und verödet ſchien. 
Weder Glocke noch Klopfer fanden ſich an der 
Thür; doch ſobald ich vor derſelben ſtand, wurde 
5 einige Zoll breit gebffnet und ein Männerkopf 
ugte durch den Spalt. 

Es war mein Gefährte aus dem Cafc. 

„Ein naſſer Abend“, ſagte er langsam. 

Gleich einer Inſpfration blitzte mir eine Er⸗ 


keuntniß auf. Dieſe Worte waren an und für 
ſich vollkommen bedeutungslos, denn der Abend 
war klar und wolkenlos; ſie mußten eine verſteckte 
Bedeutung haben.“ 

Und ohne Zögern entgegnete ich: „Aber die 
Wolken brechen ſchon, es wird bald beſſer werden, 
mon ami.“ 

Die Wirkung war eine magiſche. Die Thür 
oͤffnete ſich vollends und über die Züge des 
Pförtners glitt ein Lächeln des Erkennens. 

„Rechts!“ murmelte er, während ich über die 
Schwelle trat. Dann ſchloß ſich die Thür und 
wir befunden uns in nachtſchwarzer Finſterniß. 

Ich taſtete den Gang entlang. Die Mauer 
war feucht und klebrig und mitunter erſchrak ich, 
wenn meine Hände etwas berührten, das unter 
ihnen davonkrabbelte. 

Dem Laut leiſen Stimmengemurmels ſolgend, 
gelangte ich zu einem Naum, deſſen Thürbffnung 
durch einen dicken Vorhang verhängt war. Ich 
ſchob denſelben beifeite und betrat ein von tiefem 
Dämmerlicht erfülltes Gemach. Doch nach der 
undringlichen Finſterniß, die im Flur geherrſcht, 
war mir das Dunkel nicht ſtörend, ſondern eher 
angenehm, da es mich vor Späherbliden ſchützte. 
Etwa fünfzehn bis zwanzig Männer ſchienen in 
dem Gemache anweſend, doch zu meiner großen 
Erleichterung nahm Niemand Notiz von meinem 


Eintritt. Alles ſchwieg, mit Ausnahme dreier 
Männer, die leiſe in einer Ecke miteinander 
redeten. 


Das alſo war des Räthſels Löſung — eine 
geheime Verbindung, eine jener zahlreichen Organi⸗ 
ſationen, denen ein Menſchenleben nichts und 
Maſſenmord, fojern er ihren Zwecken förderlich iſt, 
als ruhmwürdige That gilt. 

Die murmelnde Gruppe in der Ecke gerleth in 
Bewegung. Einer der drei Männer ſchritt zu 
einem als Pult dienenden Tiſche und begann zu 
reden. Er ſprach leiſe, mit nervbſer Eindringlich⸗ 
keit und wirkungsvoller Necentuirung. Jeder Zoll 
ein oratiſches Talent. Die ganze Perjönlichkeit 
ſchien erfüllt von ſeiner Botſchaft. Ein flammender 
Appell an die Verſammelten beſchloß ſeine Rede. 

„Wer von Euch, Kameraden, iſt bereit, nöthigen⸗ 
falls ſein Leben für die Sache der Freiheit einzu⸗ 
ſetzen und ſeinen Namen dadurch unſterblich zu 
machen? Die Mittel ſind bereit. Welche Hand 
will die entſcheidende That vollbringen?“ 

Eine Menge ſchmutziger Hände fuhren empor 
und aus allen Kehlen brach der Ruf: „Ich“ — 
„Ich“ — „Ich“ — während etliche Heißſporne 
dazwiſchen ſchrien: „Nieder — nieder mit den 
Kapitaliſten! Tod der Kanaille!“ 

Angeſichts der blutunterlaufenen Augen, der 
wilden, grimmigen Miene, der allgemeinen Bereit⸗ 
willigkeit beim Aufruf zur That, begann mir erſt 
die eigentliche Bedeutung des ſchrecklichen Wortes 
„Unarchift“ aufzugehen. a 

Nachdem der Führer mit der neben ihm 
ſtehenden Gruppe berathſchlagt, verkündete er: 

„Das Konzil erkennt Eure Bereitwilligkeit an, 
Brüder, und überträgt dieſe Ehre dem Kameraden 
Labortin. Die anderen können gehen.“ 

Wie nun entweichen? war mein einziger Ge⸗ 
danke. Entweichen und die Böſewichter an der 
Ausführung ihrer teufliſchen Pläne hindern? 

Der ſogenannte Labortin war zu dem Führer 
getreten und in eifriger Unterredung mit demſelben 
begriffen, während die Anderen einzeln zur Thür 
hinausgingen. 

Ich folgte ihnen. Schon befand ich mich in 
dem freundlichen Dunkel des Flurganges, da — 
Tritte. . . von hinten ward mir ein Tuch über 
den Kopf geworfen . . . wehrlos, ohnmächtig 
rang ich gegen die Uebermacht .. . . ein Gefangener! 

Das war Alles jo plötzlich, jo unerwartet ge⸗ 
kommen, daß Widerſtand vollkommen ausgeſchloſſen 
war. In wenigen Sekunden war ich gefeſſelt und 
dieſen Schurken auf Gnade und Ungnade preis⸗ 
gegeben. Dann fühlte ich mich emporgehoben und 
ſchnell dahlngetragen, woher ich gekommen. 

„Gut ſo,“ vernahm ich de Stimme des 
Führers. Lockert ſeine Bande ein wenig. Und nun 
könnt ihr gehen.“ 

„Und was nun, mein Herr Spion?“ Der 
hohnvolltriumphtrende Ton gab mir einen Vor⸗ 
geſchmack deſſen, was ich zu gewärtigen hatte. 
„Wahrlich, eine glückliche Idee von mir,“ die Mit⸗ 
glieder während meines Vortrages zu zühlen. Und 
ſiehe da, es waren ihrer dreiundzwanzig, während 
es nur zweiundzwanzig ſein ſollten und der Extra⸗ 
gaſt warſt — Du!“ 

Ich that möglichjt unerſchrocken. „Ich kam 
hierher, ohne zu ahnen oder wiſſen zu wollen, 
was bier im Gange war,“ erklärte ich. „Ich 
bin kein gefliſſentlicher Spion und verlange, ſofort 
in Freiheit geſetzt zu werden.“ i 

Dann erzählte ich ihm der Wahrheit gemüß 


den Sachverhalt, der mit Hohngelächter aufge⸗ 
nommen wurde. 

„Eine ſehr merkwürdige Geſchichte,“ meinte er. 
„Doch ſelbſt angenommen, daß ſie wahr wäre, 
kann ſelch kleine Mitwiſſerſchaft äußerſt geführlich 
werden. Nein, mein Freund, ob Spion oder 
nicht, Dich freigeben hieße uns Alle ruiniten. 
Doch merk' auf, ich will Dir einen Vorſchlag 
machen: Du ſollſt unſerer Geſellſchaft beitreten, 
ſollſt bei Allem was Dir heilig iſt, ſchwören, nie⸗ 
mals eine Silbe darüber laut werden zu laſſen 
oder einen Finger gegen uns zu rühren. Nur 
allein unter dieſer Bedingung. ... Nein, Du 
willſt nicht? Sei nicht zu vorſchnell. Ueberlege 
wohl. Die Alternative iſt nicht — angenehm. 
Unſere Ziele und Prinzipen brauche ich Dir nicht 
zu erläuiern — darüber biſt Du vorhin genüg⸗ 
ſam aufgeklärt worden — doch über die Methode, 
wodurch wir ſie zu fördern gedenken, ſollſt Du 
etwas Näheres vernehmen. Siehft Du dies hier? 

Er wies mir ein Geldſtück — dasſelbe, das 
Sie ſoeben in der Hand haben, mon ami. 

„Ein Zwanzigfrankſtück, wie Du ſiehſt,“ fuhr 
er ſodann fort. Es exiſtiren nur zwei derartige 
Münzen ; die zweite befindet ſich im Befig des 
Kameraden Labortin. Einmal in ſeinem Leben 
wird Labortin als Ariſtokrat auftreten, feine 
Kleider tragen, ſich unter die Protzen und Schwelger 
miſchen. Im Spielſaale des „Champagnerklubs“ 
wird er gleich allen Uebrigen ſeine Franks risktren, 
und präciſe neun Uhr dreißig, wenn die Räume 
am gefüllieften find, einen Louis auf Schwarz oder 
Roth ſetzen — einen Louis mit einem rothen Fleck 
am Rande. Er wird ihn ſcharf niederwerfen. 
Dann — ein Getbſe, eine Rauchwolke, fallen⸗ 
der Mörtel .... Aha, nun haft Du mich 
lich begriffen! Nun weißt Du, wie unſer Louis 
beſchaffen iſt.“ ' 

Kaltes Entjegen überrieſelte mich. Allein er 
hatte einen Faktor nicht in Betracht gezogen. Im 
Glutheifer ſeines Triumphes war es ihm ent⸗ 
gangen, daß es meinen heimliſchen Bemühungen 
gelungen war, die bereits gelockerten Bande weiter 
zu löſen, bis es zu meiner Befreiung nur noch 
eines jähen Ruckes bedurfte. Mit einem Saß war 
ich bei ihm und hatte ihn mit der Kraft eines 
Raſenden an der Kehle gepackt. 


Allein der Kampf war zu ungleich. Ich war 5 


ſchlank und ſchmachtig, er groß und ſtark. Nun 
ſchlug er, auf meiner Bruſt knieend, zweimal auf 
den Boden. Auf dieſes Signal ſtürzten zwei An⸗ 
dere herzen. Dann war Alles aus. 

Zunächſt wurde in mittlerer Höhe des Gemaches, 
von einer Wand zur gegenüberliegenden hin, eine 
Schnur gejpannt, von deren Mitte, an einem 
kürzeren Sa nurende, das Geldſtück mit dem rothen 
Fleck herabhing und etwa vier Fuß über dem 
harten Eichentiſch ſchwebte. 


Neben dem Knoten, der die beiden Schnüre ar 


miteinander verband, befeſtigten die Mordgejellen 
ſodann eine, dünne, kaum drei Zoll lange Wachs⸗ 
kerze. Sobald dieſe herabbrannte, mußte die 
Schnur Feuer fangen — reißen — das Geldſtück 
aus ſeiner Höhe mit voller Wucht auf den harten 
Tiſch fallen, und dann — finis ! 

Nachdem ſie mich auf einem Stuhl feſtgebunden, 
zogen fie denſelben fo nahe an den Tiſch, daß ich, 
falls meine Arme frei geweſen wären, das Licht 
zu löſchen vermocht hätte. . 

„Adieu, Freund Spion,“ klang dann die hohn⸗ 


volle Stimme des Anarchiſtenführers an mein 


Ohr. „Solange das Licht brennt, biſt Du ſicher. 
Es dürfte ungefähr eine halbe Stunde vorhalten. 
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Wir wollen Dir zum Zeitvertreib Deine Uhr hier 2 $ 


auf den Tiſch legen. 


Und nun mach Deine 


Rechnung mit dem Jenſelis, denn ſobalb die 


Schnüre Feuer fangen, iſt Deine Lebensuhr abe = 


. das Zuschlagen 
.. dann war ich allem.. 
allein mit dem grauſen Werkzeug der Vernichtung 


gelaufen.“ 
Verhallende Tritte 
einer Thür 


vor mir. 

Die Uhr zeigte auf dreißig Minuten nach 
acht. Schreckenſtarr ſchaute ich auf den raſtlos 
weitereilenden Sekundenze iger. 


Anfangs war ich nahezu gefühllos und in einem 1 4 


ande tödtlicher Betäubung, als jeien Körper 
25 Geiſt zugleich erſtarrt, gelähmt. 

Da — ein Hoffnungsſtrahl. Um nuen Uhr 
ſollte Freund Julien mir nachkommen; fünfzehn 
Minuten nach neun Uhr konnte er hier fein, 

in Minuten ware, vergangen ung, 


Drittel des Lichts bereits herabgebrannt. Mithin we; 


würde er zu jpät kommen. So lange konnte das 
Licht unmöglich vorhalten. 

Ha, eine Idee! ... Welch ein Narr ich ges 
weſen, daß ich nicht früher daran gedacht und die 
koſtbare Zeit verſchwendet. 

Das Licht ausblaſen — natürlich. 


r 


Ich begann zu puſten die Flamme 
flackerte .. . Nein, ach nein, es ging nicht. 
Ich blies die Flamme auf die Schnur. 

Abermals fünf — zehn Minuten. Zwei Drittel 
der Zeit war verronnen. Allmächtiger! — ſterben 
müſſen, während eine kurze Friſt Rettung zu 
bringen vermochte! : 

Nur noch ein Zoll und die Kerze, Alles war 
zu Ende. 

Ich verſuchte ein Gebet zu ſtammeln, doch 
kein Wort kann über meine Lippven 

Ha! Ward da nicht geklopft? Mit aller 
Anſpannung meiner fiebernden Nerven lauſchte ich. 


Ja, — ja; noch einmal, lauter, immer lauter. 
O, Freude, Freude! Julien oder ſonſt ein 


mist... 
Aber das Licht — das Licht! Würde es jo 


lange vorhalten? 


Dann ſchnelle Schritte — näher, immer näher. 
Gerettet, gerettet! 


204. Königl. Preuß. Rlaſſenlotterie. 
2. Klaſſe. 1. Ziehungs tag, 9. Februar 1901. (Vorm.) 


Nur die Gewinne über 120 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


72 218 359 410 798 1046 168 345 69 409 534 602 
88 825 2022 201 10 306 13.476 732 57 876 95 3096 
183 208 13 348 417 48 573 628 78 833 900 4076 81 
142 421 634 46 701 97 931 90 3215 381 445 92 532 
38 680 704 41 834 (200) 53 6365 447 995 7043 80 123 
72 81.433 36 538 66 625 67 83 712 67 910 8120 75 
84 86 282 356 433 61 548 99 662 849 9105 247 48 352 
401 571 733 826 945 8 

10250 90 95 343 625 828 40 87 927 11120 (300) 366 
470 92 516 64 88 660 761 78 827 949 12152 217 305 
500 (300) 937 13003 26 104 82 557 99 929 14192 396 
453 513 750 903 11 77 15121 204 59 250 423 25 563 
661 741 16005 33 57 177 790 825 50 82 17052 188 
215 54 72 300 417 78 556 601 742 99 877 945 18206 
302 591 603 704 (300) 808 41 966 (200) 98 19145 277 
93 353 68 426 43 47 572 663 . 

20001 47 89 132 66 93 210 457 795 834 985 21002 

„44 45 219 (200) 84 698 755 (200) 71 840 22026 34 97 
157 494 518 628 968 98 23)32 35 585 693 725 66 
997 24078 224 501 22 60 677 723 25076 440 47 736 
40 81 94 802 16 954 62 95 26027 47 119 38 97 204 
306 68 423 564 605 73 737 888 94 27030 91 284 481 
549 998 28402 90 566 99 29045 52 233 66 80 310 
11 523 35 58 727 836 68 92 

30076 146 269 555 733 881 31038 97 122 96 229 
303 425 546 643 753 933 85 32201 6 36 382 406 504 
50 604 983 33074 122 221 35 93 365 491 513 46 52 
700 12 40 826 967 34114 223 55 67 341 472 620 25 
816 914 38070 234 47 365 457 (1000) 507 65 620 
761 831 97° 36091 185 86 280 319 571 76 614 799 
342 49 68 37287 94 301 76 431 38072 87 198 238 
531 628 63 845 88 907 39056 511 820 89 

40353 871 98 41101 389 584 814 25 42236 458 
64 (300) 597 881 958 43029 74 98 114 32 319 71 94 
409 51 554 632 61 876 996 44085 101 305 559 77 (200) 
712 64 45123 366 96 489 848 9144 82 46200 (200) 60 
304 85 438 579 604 6 9 793 884 47220 23 51 (500) 
77 536 751.923 42 48081 360 477 503 77 837 49144 
450 963 97 

50035 191 221 67 76 311 636 77 702 51134 232 58 
776 962. 52002 919 353109 210 (8 494 695 742 95 
911 34011 15 164 90 218 420 553 8579905 65110 
293 853 510 54 051 62 726 92 56151 225 414 59 
588 784 813 37014 149 56 354 484 611 58078 97 

473 500 59096 122 247 459 67 96 599 683 764 832 

60125 288 98 417 88 608 708 54 800 12 35 87 916 
81016 23 209 88 333 475 509 58 601 705 894 62232 
401 91 557 97 822 924 63110 225 429 575 617 848 
955 64072 582 622 34 800 63533 38 43 059 61 99 
864 66027 146 361 65 68 519 83 659 866 67039 108 
59 989 68325 81 476 523 619 69004 115 37 207 
361 83 445 68 72 546 649 706 849 84 980 

70201 455 531 688 705 65 77 837 71143 94 209 
427 44 63 538 39 795 895 920 7200 89 100 416 49 
537 647 783.838 73070 214 312 454 619 65 70 831 75 
74010 60 107 37 280 491 (200) 679 741 902 30 75004 
53 229 356 520 852 78 76348 71 485 99 887 910 73 
77008 225 84 326 592 606 96 823 36 68 78199 276 463 
64 593 631 48 798 800 5 27 79976 95 472 534 827 48 

ron 27 


75 935 

80093 226 439 561 662 712 81373 533 37 69 622 86 
94 742 926 70 82037 53 119 404 534 79 625 48 832 
943 52 79 83074 107 73 396 488 92 505 34 (200) 628 
54 713 78 916 57 84061 78 251 321 51 76 616 36 800 
85074 82 344 456 61 582 698 733 872 926 60 86087 
88 155 248 357 744 937 46 62 87016 19 279 720 22 
1 1 88073 187 351 459 833 89088 140 312 13 709 
12 2 

90025 233 63 327 42 89 407 80 523 91011 34 78 
182 90 247 54 360 417 600 25 714 28 54 96 92004 
167 278 324 26 427 834 56 981 93076 220 45 497 
619 69 842 952 60 94024 85 141 51 64 330 438 83 
646 89 743 63 850 95067 157 230 66 301 67 469 543 
870 82 96266 69 867 921 97147 287 429 30 36 573 
630 783 954 98414 48 889 99274 304 548 691 737 980 

100072 88.242 590 712 56 810 13 990 101048 106 
339 99 688 819 911 86 102113 495 505 711 844 92 
103053 219 335 59 458 516 630 70 94 879 903 25 35 
104043 113 245 345 480 527 653 792 934 41 105073 
121 332 42 592 (300) 744 870 106047 166 236 319 
474 563 658 786 876 958 107000 151 268 (200) 327 
60 444 571 74 624 787 93 834 978 88 108022 126 28 
213 415 64 555 72 639 109674 744 50 75 98 849 81 


964 
110076 97 181 95 678 716 979 111074 81 158 570 


Bekanntmachung. 


Die ſtädtiſche Volks bibliothek unterhält folgende Anſtalten: 
1. Haupt⸗Anſtalt. Mutelſchulgebäude, 
Gerſtenſtraße. 
ebendort. 


mit öffentlicher Leſe halle. 


gang | Aus gabe 


„Jullen! das — das da! Stimm es her⸗ 
unter. ſchnell, ſchnell!“ 

Gleich darauf ſank ich, meiner Feſſeln ledig, 
lant weinend wie ein Kind in ſeine Arme. 

Und das Weitere? Wie zwei Tolle ſtürzten 
wir ſodann in Begleitung des Poliziſten, den 
Julien mitgebracht, zum Spielſaale des „Cham⸗ 
pagnerklubs“, wo wir noch rechtzeitig anlangten, 
um den Schurken an der Ausführung ſeiner 
teufliſchen Abſicht zu verhindern. 

„Aber jag* wie, kam es nur, daß Du noch 
zu rechter Zeit als mein Retter erſchienen?“ 
fragte ich meinen Freund, als wir uns dem Heim⸗ 
wege befanden. 0 

Soeben ſchlug eine ferne Thurmuhr Elf. 

Uns beiden kam derſelbe Gedanke. Beim 
Scheine einer Gaslaterne ſah Julien nach ſeiner 
Uhr. Sie ging zwölf Minuten vor. 


— —— ͤ -T —U—.——uĩ Zn 


Für die Redaction verantwortlich Karl Frank in Thorn 


713 983. 112127 203 22 25 49 83 639 703 850 914 
113290 786 819 69 74 901 62 114009 256 571 85 600 
28 86 974 118355 870 965 116254 98 328 54 414 59 
523 728 893 969 76 85 117003 18 165 465 570 602 73 
727 821 34 922 118132 296 303 86 422 42 71 87 882 
119083 116 244 429 42 537 665 737 41 93 867 69 

120045 58 78 88 2363 429 42 548 96 612 18 969 
121041 (200) 136 223 301 24 67 696 745/63 820 935 54 
61 122114 49 207 90 422 71 536 008 772 95.896 913 
123095 100 30 41 240 97 318 78 594 810 72 87 906 12 
124047 71 286 87 643 811 971 125451 501 43 894 
855 923 126001 178 201 443 57 (800) 71 77 591 620 
64 707 22 65 127325 52 70 508 098 762 920 29 
128227 321 442 75 562 600 781 839 935 120089 293 
221 474 584 793 888 900 86 90 

130001 30 85 186 99 797 825 910 131022 87 18 
476 670 87 743 47 97 816 939 97 132335 410 508 604 
829 40 97 133082 316 71 413 89 549 646 703 98 
891 96 134005 148 292 592 673 969 135142 47 234 
539 663 76 99 919 96 136018 115 80 220 60 606 49 
731 52 61 127045 200 595 659 73 877 84 980 188107 
69 (200) 73 388 (1000) 527 90 639 79 950 139029 
135 208 336 71 468 551 779 908 42 89 

140279 409 15 512 141093 216 49 88 588 89 644 
88 61 718 824 910 78 142215 89 363 487 514 869 
143216 334 510 03 88 649 56 724 % 144140 57 433 
46 512 35 680 754 974 145082 192 289 97 325 884 
691 921 28 90 94 146179 258 355 692 769 825 40 951 
8 62 70 147019 210 81 669 745 917 28 148994 264 
301 441 61 726 87 149086 132 322 41 87 453 585 608 
762 66 (1000) 85 854 995 

180 31 95 235 362 455 93 601 50 151152 312 408 
24 (200) 54 94 528 677 88 748 8 89 851 85 152047 
104 17 65 223 98 438 51 691 752 809 30 (300) 982 87 
153123 89 96 255 77 724 76 809 18408“ 140 60 407 
43 504 11 12 19 80 (200) 84 693 961 155085 86 178 
244 54 89 373 475 580 617 33 769 959 95 180144 356 
769 806 78 927 68 157222 412 73 027 02 743 45 (200) 
895 158010 212 89 363 402 80 552 634 86 (200) 917 
55 73 159003 128 39 222 369 427 788 858 

100104 227 423 632 87 770 161091 192 289 456 507 
779 92 929 69 162204 45 464 525 84 709 27 33 851 
991 94 163041 120 91 238 63 320 20 611 36 818 32 
164332 (200) 521 80 619 943 52 76 165584 907 755 
923 186005 18 159 266 315 23 409 37 503 62 66 70 
94 689 767 96 811 984-167130 652 880 168116 32 286 
443 98 577 679 849 169136 332538 71 

170029 581 171212 55 378 699 807 67 172057 290 
503 700 813 46 173100 (200) 212 53 405 11 514 661 
174223 356 400 36 90 837 944 195143 538 605 722 
916 28 176156 524 09 671 959 177118 81 27 51 99 295 
482 520 660 993 95 178013 94 225 59 414 60 790 95 
852 179059 200 9 766 2 

180002 20 155 234 330 553 90 653 775 825.955 

292 98 307 65 493 


5 38 65 282 453 966 182009 292 
188078 3180 92 (2000 61 548 648 7ʃ2 19 68 850 56 


184246 321 25 443 522 75 631 35 935 77 96 183170 
291 99 459 589 622 54 755 78 834 36 47 917 186117 
85 99 210 17 59 417 56 591 635 858 66 920 39 187013 
139 280 541 75 828 88 188271 78 363 500 724 927 52 
96 189052 115 51 56 232 455 916 

190082 151 215 22 73 78 458.500 81 954 191001 
38 50 480 638 779 981 102043 92 524 37 613 80 731 
60 851 193003 131 481 510 70 616 92 786 826 949 
194003 21 115 277 79 318 484 650 774 1814 982 
195065 375 424 607 22 750 940 190040 49 112 393 
403 28 659 750 55 832 197024 89 349 77 (200) 86 
931 198088 150 278 315 (200) 967 199121 222 76 
383 416 635 

200034 201 78 96 374 80 633 885 920 201097 132 
287 611 81 83 733 70 941 68 202026 199 462 74 576 
79 645 720 811 18 47 50 996 203009 102 41 62 325 
603 33 62 716 896 204142 57 258 312 39 496 615 
97 99 751 809 26 960 205519 29 74 818 29 46 62 909 
206044 80 269 379 414 555 655 787 830 901 4 29 48 
207149 217 310 85 676 732 895 208 75 112 15 88 
254 302 444 62 536 42 706 936 64 209317 44 83 553 
629 54 63 708 898 978 

210220 42 93 355 87 405 641 211494 530 611 805 
907 212127 34 485 94 514 45 55 69 213382 524 38 
735 850 903 47 214198 249 382 456 507 9 50 898 
932 215079 131 86 275 490 576 216078 89 176 237 
368 414 29 736 847 974 96 217095 125 84 355 417 48 
51 996 218017 55 90 153 54 88 268 88 520 78 650 64 
91 764 805 956 69 71 74 219032 94 144 531 762 90 
837 88 998 

220036 49 157 392 533 69 894 221048 61 134 278 
96 369 70 538 601 70 724 89 921 51. 222266 519 91 
660 (200) 956 223100 248 317 54 509 68 661 67 702 
= gar 000) 48 224033 44 67 302 28 541 649 
8 1 951 


Mittwoch Abends 
6-7 Uhr, Sonntag Vorm, 
11½ bis 12½ Uhr. 


Leſezeit: Mittwoch Adendk 
7 bis 9 Uhr, Sonntage 

Nachm. 5 bis 7 Uhr. 
erfolgen. 


am Mittwoch, 13. Je 
von Morgens 8½ Uhr ab 


Thorn, den 7. Februar 1901. 


15 17 57 
15 17. en RS 15 
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Handelsnachrichten. 
Amtliche Notirungen der Danziger Börje, 


Danzig, den 9. Februar 1901. 
Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer- 


dem notirten Preiſe 2 M. per Tonne ſogenannte Factoreis 
Provifion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergüte! 


Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 
1 hochbunt und weiß 747-791 Gr. 152 bis 


inländiſch bunt 753.—742 Gr. 148—150 Mk. 
inländiſch roth 747788 Gr. 148149 M. 


Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 C.. 
Normalgewicht N 


inland. grobkörnig 726—753 Gr. 124—124½ Mk. 


Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch große 665 Gr. 180 Mk. bez. 
tranfito große 663 —674 Gr. M. bez. 


Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländ. 122—124 M. 


Kleeſaat per 100 Kilogr. 
roth 92—96 M. bez. 


204. Königl. Preuß. Klaſſeulotterie. 
2. Klaſſe. 1. Ziehungstag, 9. Februar 1901. Nachm.) 
Nur die Gewinne über 120 Mk. ſind in Parentheſen bei 

oe ehe Genie. . El-. f. H fte. 
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182 202 380 27065 68 186 90 808 492 574 603 18 

839 46 939 28040 114 90 282 345 74 563 693 
280 SB BO 368 93 451 60 520 52 96 743 63 
876 7 
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394 726 55452 530 40 705 21 88 847 960 56111 290 
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79157 525 671 902 49 
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671 717 56.58 885 
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424 533 636 % 107026 410 514 668 833 951 108608 
ag 964 109102 479 556 57 (200) 619 64 855 

110015 302 81 92 598 712 72 111223 460 508 765 94 
112056 86 262 710 985 113027 137 326 508 45 (300 
843 958 68 114046 76 117 260 411 29 583 636 44 75 
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88283 


eränderungshalber it Schuh: 
Bekauntmachung V' macherſtr. 24, 1 Treppe , 
Die Erhebung des Schulgeldes 
Monate J nuor, Februar, Mär: er. 
in ber Göberen u Bürgertöchterſchule 
am Dienſtag, 12. Februar er., 
von Morgens 8½ Uhr ah, 
in der Kuaben⸗ 


| — 


ee | 


Erbſen i 
j a Rilogr. 
inländiſch weiße 107—110 ME, bez. 
Rübſen Tonne von 1 Kllogr 
33 233 N 5 
Kleie per 50 Alg. Weizen⸗ 3,90—4,45 M., 
Roggen: 4,20 — 4,25 Mk. 
Der Vorſtand der Producten ⸗Bbeſe. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer 


Bromberg, 9. Februar 1901. 
* 145—152 M., abfall. blauſp. Qualtät unter 


a e . geſunde Qualttät 125133 Mk. 
er ſte nach Qualität 125— 133 Mk. Brauerwaare 
186 —142 M., feinſte über Notiz. = 
„ 135—145 Mk. 

ocherbſen 170—180 Mark. 
Hafer 124—134 Mk. 
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652 60 752 877 159152 439 67 512 18 755 87 
904 23 (200) 59 75 81 

160031 139 60 243 54 527 47 72 605 161030 238 
66.201 536 633 68 72 996 162087 3:5 89 520 69 655 
721 163132 87 416 200) 788 842 905 164211 
80 86 482 92 563 718 836 43 905 39 106052 101 225 
448 657 741 54 821 166078 93 130 245 453 75 
624 854 (200) 92 933 95 167027 50 
740 80 915 (200) 168079 86 201 13 
81 699 813 169017 44 60 432 73 828 30 073 
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Die krſte Elngr, 


2. ZweigeUnfalt in der Klein ⸗Kinder⸗Bewahr⸗Außtalt, Ausgabe: Tienttag Abends 


Bromberger Vorſtadt. Gartenſtraße, Nr. 29, 


gang von der Schulſtraße. 


3, 8 in der Klein⸗Kinder⸗Bewahr ⸗Anſtall, 
Culmer Chauſſee Nr. 54. 


Imer Vorſtadt. 


Die Benutzung 
unentgeltlich; andere 


von 4 bis 6 Uhr, 
Freitag desgl. 


Aus gabezeit täglich, unbe⸗ 
ſchränkt (ins beſondere wäh. 
rend des Aufenthalts der 
Kinder.) 


dur 


der Bibliothek ift nur für die Mitglieder des Handwerker Vereins 
Perſonen zoblen ein L- ſgeld von 50 Pig. vierteljährlich im Voraus. 


Die Benutzung der öffentlichen Leſehalle im neuen Mutelſchulgebäude (Eingang 


Gerſtenſtraße) iſt unentgeltlich für Jedermann. 


Thorn, im Januar 901. 


Das Kuratorium. 


Bolle Ulmer & aun, Un. 


Das Lager, beſtehend aus Bau: und Nutzholz, Brettern u. Ban: 
materialien, Rohrgewebe, Gyps, Dachpappen, desgl. fertigen 
Doppelfenſtern, ebenſo ca, 300 mtr Granitkleinſchlag wird fortge⸗ 


ſetzt billigſt ausverkauft. 


l 
Auskunft wird auf dem Lagerplatz oder im Komptoir, Culmer Chauſſee 


Nr. 40, ertheilt. Daſelbſt iſt auch ein großes Geldſpind zu verkaufen. 


Verkaufszeit von 8—1 Uhr Mittags und von 2—5 Uhr Nachmittags. 


Gustav Fehlauer, Verwalter. 
ruck und Verlaz der Nathsencer 


* 


Der Magiſtrat. 


Oeffentl. Derleigerung. 

Zum Verkauf von Nachlaſſes der ver ⸗ 
ftorbenen Hospitalitin, Wittwe Wenig fteht 
In Verſtetgerungstermin om 
Donnerftag, den 14 Februar er., 

Vormittags 9 Uhr 

im St. Georgen ⸗Hospital an, zu welchem 
Koufluſtige eingeladen werden. 

Thorn, den 7. Februar 1901. 


Der Magiſtrat. 
Im Haufe Araberſtr. 4, II. Gt. fit 
eine Wohnung 


von 4 Zimm. ꝛc. zum 1. April zu vers 
miethen. Näheres im Erdgeſchoß. 


Herrſchaftl. Wohunng, 


9 Zimmer und allem Zubehör zu verm. 
Brombergerſtr 62. F. Wegner. 


Sobı 


in meinem neuer bauten Haufe iſt zu ver⸗ 
miethen. Herrmann Dans: 


Wohnung, 
Erdgeſchoß, Schulſtraße Nr. 10/12 
6 Zimmer nebſt Zubehör und el 
eisher von Herrn Hauptmann Hilde- 
brandt bewohnt, iſtvon ſofort od. ſpäter 
zu verm. Soppart, Bacheſtraße 17, J. 


Möbl. Zimmer 


zu haben Brückenſtraße 16. 
Par terre Wonnung, 
auch zu Bureauzwecken ſehr geeignet, von 
ſogleich zu vermith. Gerechteſtr. 21. 
Freundl. Wohnung, 
2 Zimmer, Küche u. Zubeh. Umfiändes 
halber von ſofort od. 1 April zu verm. 
Carl Hintze, Philoſopher weg 6. 


ussset kirnst Lambeek, Kees, 


für die eine Woh 4 gi „Küche Brück 1 8 
ee Vibe . 1 At ob Billig 10 m — IS. 1. 
dermieen. Näheres def. eller 1. e 
Altfiädt. Markt 5 par. Mia vermieten. übers 
ir or., Wohnung, 7 Zimmer mit Zubehör, 8 ̃ Meere bergerſtraße 30. 
III. Etage ort zu vermiethen. * iedrichſtraße 
a Marous Henius. |if 1 Wehn v. 3 Zim., Alloven, Entree, 
Die 1. Einge u. 1 Vader mit Wohn. ne Win ar . „ Jef. in verm. 


2 frkundl. Wohnungen 
von 3 u. 2 Zimmern nebft Zubehör find 


dom 1. Aprit 1901 zu vermiethen. 
Paul Engler, Baderſtr. 1. 


Bronberger 
April 


zu vermiethen: 


u. 2 kl. Zimmern, Balkon, heller 


und Zubebör. Preis pro Jahr 320 Mk. 
, Wohnung, E 

1. Et., vorne, Bäckerſtr. 38, 4 Zim. 

nebſt Zubehör, bisher v. Ingenieur Herrn 

E Wunsch bewohnt, iſt v. 1. April er. 

zu vermiethen. Näheres bei R Thober, 

Bauunternehmer, Grabenftr. 16, 1. Et. 


AÖODNUN, . sc. Bader. 2 l. 


zu verm. Ba 


